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0. Einführung: Südafrika vor und nach dem 27. April 1994 – ein Überblick (364 Jahre seit 1652) 
 

1. Christlicher Glaube und Alltag 
1.1 Themen und Initiativen nach Anbruch des „Großen Trecks“ 1834 (bis 1948) 

1.1.1      Selbstverständnis in konfessioneller Vielfalt 
1.1.2       Wendepunkte  
 

1.2 Themen und Initiativen nach Anbruch der Apartheid-Ära 1948 (bis 1994) 
1.2.1 Bekennen und Widerstehen 
1.2.2 Ökumene 

 
1.3 Themen und Initiativen nach Anbruch des Demokratisierungsprozesses 1994 

1.3.1 Zeugnis und Dienst  
1.3.2 Ökumenische Mitverantwortung 

 
2. Fragen und Perspektiven 

2.1 Auftrag und Profil im inner-südafrikanischen Kontext 
2.2 Auftrag und Profil im globalen [internationalen/ökumenischen] Kontext 
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